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Reichsbank-Direktorium 

IIa 187549 Nr . ................................................ . 

/n der Antwort ist die Angabe 
vorstehender Nummer erwiinscht 

Be rlin SW 111, den 

Betr.: Verwendtmg von Registerguthaben 
zu. Reiaezweckene ------------------

29 .. Me.i 1936. 
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Wir teilen Ihnen ergebenat mit, daS wir unter Auf
hebung der .m.i t uJ1se1·em Schrei ben vom 12 .. Juni 1934 -Ila 11272-

getroffenen Anordnungen mit Wirkung vom 15. Juni d.J9 die Aus
zahlungen im Registermark-Reiseverkehr innerhalb des Gebietea, 
welches nördlich der Eisenbahnlinien Tönning - Husu.m - JUbek -
Schleswig - Kappeln liegt, einsohlieSlich der an diesen Linien 
gelegenen Orte ftir die ersten 3 Tage des Aufenthalts jedes Rei
senden auf iij 10,-- täglich featsetzen. Nach Ablauf dieser Frist 
dUrfen je Tag und Peraonffl 25 1 -- aus Registerguthaben gezahlt 
werden. Vorauazahlungen diirfen in diesem Gebiete nur in Aus

nahm.efällen erfolgen, Empfehlungsschreiben haben keine Gtiltig
keit,, Za.hlungen ftir eine zuruckliegende Zeit können nur dann 
vorgenoillirlen werden, wenn der Reisende durch Vorlage von Unter
la.gen einiivandfrei na.chweist, da!3 er sich be:reits eine entspre
chende Zeit in Deutschland aufgehalten hat. 

Ftir die Nordfriesischen Inseln ble~ben die Be
stimrm.mgen entsprechend unserem Schreiben vom 12. Juni 1934 

- IIa 11272 - ueiter 1n Kraft. 
Neudrucke des Vordruckes K.A.R~ 44 (Zusammenstel-

1-u.ng der Zahlungsbesch.ränk:u.ngen in den Grenzgebieten im Re
g-iste:rmark-Reiseverkehr) können bei unaerer Abteilung Deutsche 
Kreditabkommen., Reisestelle, Berlin SW 111., angefordert werden. 

In vorzUglicher Hochachtung 
R e i c h s b a n k d i r e k t c r i u m 

An 

die ausländischen Banken 
u.nd Reisebtiros. 
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